
Einstimmig vom Kreisschülerrat am 11 12 2007 beschlossen

 Arbeitsprogramm der Kreisschülervertretung
Darmstadt-Dieburg für das Schuljahr 2007-2008

1) Regelmäßige Schulverschickungen

Es werden regelmäßige Schulverschickungen an alle weiterführenden Schulen im Kreis per

Post durchgeführt. Erfahrungen zeigen, dass die Informationen per E-Mail teilweise nur
unzureichend weitergeleitet werden.

2) Schulpatenschaften

Die bereits im letzten Jahr vergebenen Schulpatenschaften werden in diesem Jahr neu
koordiniert und deutlich intensiver durchgeführt. Durch die Schulpatenschaften soll eine

flächendeckende Unterstützung aller Schul- SVen gewährleistet und der lückenlose

Informationsfluss garantiert werden.

3) Homepage
Die neue KSR Homepage ist seit dem 15. Juni 2006 online. Diese wird stets aktualisiert,

damit alle Schülerinnen und Schüler Zugriff auf Informationen und Neuigkeiten haben.

Gegebenenfalls bekommt sie ein neues Layout.
4) Kreisschülerratszeitung

Die im letzten Jahr erstmals erschienene Kreisschülerzeitung „Verdreht“ soll wieder in

diesem Schuljahr erscheinen und bis zu 12-15 Seiten beinhalten. Die Zeitung soll die Schul-
SVen unterstützen und den Kreisschülerrat den Schülerinnen und Schülern des Landkreises

näher bringen. Allerdings soll sie aufgrund der intensiven Arbeit nur ein bis zwei Mal im Jahr

erscheinen.

5) Impulse für die Schülervertretungen der Schulen
Zu verschiedenen Themen, die Schülervertretungen im Kreis schulübergreifend

beschäftigen, fertigt der Kreisschülerratsvorstand so genannte Impulspapiere an, die

Anleitungen zur erfolgreichen Bearbeitung dieser schulspezifischen Themen geben sollen.
Das erste Thema wird auf der zweiten Vollversammlung des Kreisschülerrats zusammen mit

den Delegierten und Schulsprecher besprochen.

6) Seminarreihe

Der Kreisschülerratsvorstand führt in seiner Wahlperiode erneut Seminare zur Fort- und
Weiterbildung im Rahmen der Schülervertretung und ein Seminar zum Thema Mediation

durch. Die Seminare werden durch den gesamten Vorstand geplant und durchgeführt.

7) Politikkontakte
Die Politikkontakte werden, wie in den letzten Jahren, intensiv gepflegt. Der

Kreisschülerratsvorstand wird den Sitz im Kultur-, Schul- und Sportausschuss des Kreises

aktiv wahrnehmen und darüber hinaus regelmäßig Gespräche mit Landrat Alfred Jakoubek
und Schuldezernent Christel Fleischmann führen. Im Weiteren werden wir weiterhin den

Kontakt zum Jugendbildungswerk des Kreises, dem Kreiselternbeirat Darmstadt-Dieburg und

vielen anderen Gremien, Organisationen und Verbänden pflegen.

8) Klausurtagung
Der Kreisvorstand möchte in diesem Jahr wieder eine dreitägige Klausurtagung veranstalten,

damit er das Arbeitsprogramm planen und umsetzen kann.

9) Kreistagsplan-Spiel
Der Vorstand plant ein Kreistagsplanspiel im Kreistag des Landkreises. Mit diesem Planspiel

soll den Schülerinnen und Schülern eine Möglichkeit gegeben werden, aktiv die Aufgaben

eines Kreistages verstehen zu können.
10) Bewerbertrainings

In Zusammenarbeit mit der Barmer wird der KSR Bewerbertrainings für Schüler des

Landkreises anbieten. Zielgruppe werden die Abgangsklassen der Jahrgangsstufen 10 R, 9

H und Gymnasiasten sein.
11.) Kulis & T-Shirts

Der KSR setzt sich dafür ein, dass es erstmals Kreisschülerratskugelschreiber und weiterhin

KSR T-Shirts geben wird.


